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ycird|lufnnuiiH)tunif mit,Anniii für fatter,
Nitrat, yolllrttett rtr,

(©ingcf.)
®ie Ooclieçieube Gcrftnbung betrifft eine fBerfc^)Iuft=

borrptung mit 3lttgug, bei welder ein breparer, in
ber CängSrptung jebod) npt berpiebbarer nnb mit
einem liebergreifer begebener Sollen im SDedel einer
®ifie, in einem Dlabmen eine'S genfterS u. f. ro. gelagert
ift. ®iefer Solgen fann burp sine mit SltigugSppe

+ ytr. 20,193. - 2). 9t ®. 91t. 135,745. - 25. 9t. 135,745.

berfebene, auf bem @egenfd)Iie^teil einer Äifte, eines

genfterS u f. tb. montierte platte greifen unb auf beren

3lngugSfläcbe gleiten, gum 3®ede einen feften Slngug
ber beibeu ©ctjliefeteile gu ergielen.

Stuf ber beigegebenen gepnung ift bie Serfd)lub=
borricbtung in einer beifpielStoeifen 31uSfübrungSform
beranpaulpt unb gwar geigt :

gig. 1 einen SßertifalfdEjnitt burcb biefelbe in ge=

ploffenem ^uftanbe.
gig. 2 ift eine Slnfpt berfelben in Dffenfteffung.

gig. 3, 4, 5 unb 6 fiub ®etai(S.

Sei ber bargefteüten Sonptung finb gwei platten
a unb b borgefeben, bon benen bie eine a (gig. 3) ein
31uge c befi|t, in roelcbem ein Solgen d brebbar, aber
in ber SängSrptung npt berpiebbar gelagert ift.
SDaS eine @nbe biefeS SoIgenS d bitbet eilten SDreifant

unb ift gur 31ufnabme eines ©djlüffels beftimmt —
biefeS @nbe fann aber and) mit einem Schnitt für Sin«

menbung eines ©cbraubengieberS berfeben fein —
wäbrenb baS anbete @nbe einen piüffelbartäbnlpen
Uebergreifer e trägt, ber burcb eine entfpredjenbe SluS«

nebtnung f ber platte b greifen fann. ®iefe ledere
befipt eine präg auffteigenbe SlngugSfläcbe g (gig. 3
unb 4), auf welcher ber Uebergreifer e gleiten fann.

ÜBenn bie Sorrptung in bie ©cbliefjlage gebracht
werben foil, wirb ber Solgen d bermittelft eines ©dflüffelS

beg. ©cbraubengieberS
berartgebrebt,bafifeitt
Uebergreifer e an ber
prägen SlngugSflädje
aufwärts gleitet, wo«
burcb bie platte b

gegen bie Sßlatte a
geprefet wirb, gut
Segrengung berïDreb-
bewegung beS Sol«
genS d ift an ber
platte b noch ein Sin«

Plag Ii borgefeben.

5)ie borliegenbe
Serpluporriditung
fann bei giften,
genftern, Up^ben,
Settftatten,lRoII«
laben, gormdKo'
bellen, @ i S f ä ft e n
u. f. w. Slnwenbung
finben.

Sei einer .fifte wirb
ber Solgen g. S. im
®edel gelagert uitb
bie platte b mit ber
SlngugSfläcbe an ber

Siftenwanbung rnon«
tiert fein; bie Slrt
ber SRontieruug ift
eine fe£>r einfache, fo«

wobl als bieSepätig«
ung beim Oeffnen
unb ©(blieben.

Sorliegenber Ser«

plub wirb in bier
(Stoffen angefertigt,
auf Serlangen werben
auch nocb gröbere

Hummern erfteflt.
Shtfterfenbungen gu
SDienften.

Str. 1 9tr. 2 9tr. 3
3,5.20.50 4.23.55 4,5.25.60

30 35 40
9 10 11

3r. 60 gr. 70 gr. 85

per ©tüef 20—25 5t8.
31. 31dbermann, gütp III

ytr. 0
ißlattenbimenfion mm 3.15.48
©adjboljentänge „ 22
SDicEe „ 8
93rei8 per 100 ©tiicf \ ~
in«. 10 SDornfcEjIüffel/

(Sinjclnc ®ornfdf)lüffel

Stöbere 31uSfunft burdf
(@ngelftraffe 64).

itttit £icfcv»ngoübntvngungcn.
(2lmtlid)e DriginabSDtitteitungen.) jiadibtuct nertoten.

gilt bie yieulmuten in yieinSlibeiiiait würben folgenbe Slrbeiten
Hergeben: 1. ©cfjreinerarbeiten: 3m $abidon für Unruhige
(SUännerabteilung) an 21tütter=®etter in SBülflingen, im Ütemlton für
Unruhige (grauenabtetlung) an ©ebrüber ilütjlcr in SSettfjcim, im
ißabitton für tgalbrufnge (2Jtänner= unb grauenabteitung) an ©mit
©trebler in SÜBatb, im JSeamtengebäube an §. Slpbcnjetter in §öngg
(Setter unb ©rbgefcbofi) unb an .<gabtü^el=@affer in geuertbalen
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Uerschlußvorrichtnng mit Anzug fur Fenster,
Thnren, Rollluden etc.

(Einges.)

Die vorliegende Erfindung betrifft eine Verschluß-
Vorrichtung mit Anzug, bei welcher ein drehbarer, in
der Längsrichtung jedoch nicht verschiebbarer und mit
einein Üebergreiser versehener Bolzen iin Deckel einer
Kiste, in einem Rahmen eines Fensters n. s. w. gelagert
ist. Dieser Bolzen kann durch eine mit Anzugsfläche

4. Nr. 20,193. - D. R G. M. 135,745. - D. R. P. 135,715.

versehene, auf dem Gegenschließteil einer Kiste, eines

Fensters u s. w. montierte Platte greifen und auf deren

Anzugsfläche gleiten, zum Zwecke einen festen Anzug
der beiden Schließteile zu erzielen.

Auf der beigegebenen Zeichnung ist die Verschluß-
Vorrichtung in einer beispielsweisen Ausführungsform
veranschaulicht und zwar zeigt:

Fig. 1 einen Vertikalschnitt durch dieselbe in ge-
schlossenem Zustande.

Fig. 2 ist eine Ansicht derselben in Offenstellung.

Fig. 3, 4, 5 und 6 sind Details.

Bei der dargestellten Vorrichtung sind zwei Platten
u und b vorgesehen, von denen die eine u (Fig. 3) ein

Auge e besitzt, in welchem ein Bolzen à drehbar, aber
in der Längsrichtung nicht verschiebbar gelagert ist.
Das eine Ende dieses Bolzens ä bildet einen Dreikant

und ist zur Aufnahme eines Schlüssels bestimmt —
dieses Ende kann aber auch mit einem Schnitt für An-
Wendung eines Schraubenziehers versehen sein —
während das andere Ende einen schlüffelbartähnlichen
Uebergreiser v trägt, der durch eine entsprechende Aus-
nebmung f der Platte b greifen kann. Diese letztere
besitzt eine schräg aufsteigende Anzugsfläche ^ (Fig. 3
und 4), auf welcher der Uebergreifer a gleiten kann.

Wenn die Vorrichtung in die Schließlage gebracht
werden soll, wird der Bolzen ä vermittelst eines Schlüssels

bez. Schraubenziehers
derartgedreht,daßsein
Uebergreifer e an der
schrägen Anzugsfläche
aufwärts gleitet, wo-
durch die Platte b

gegen die Platte n
gepreßt wird. Zur
Begrenzung der Dreh-
bewegung des Bol-
zens ll ist an der
Platte b noch ein An-
schlag b vorgesehen.

Die vorliegende
Berschlußvorrickitung
kann bei Kisten,
Fenstern, Thüren,
Bettstatten,Roll-
laden, Form-Mo-
dellen, Eiskästen
u. s. w. Anwendung
finden.

Bei einer Kiste wird
der Bolzen z. B. im
Deckel gelagert und
die Platte b mit der
Anzugsfläche an der

Kistenwandung mon-
tiert sein; die Art
der Montierung ist
eine sehr einfache, so-

wohl als die Bethätig-
ung beim Oeffnen
und Schließen.

Vorliegender Ver-
schluß wird in vier
Größen angefertigt,
auf Verlangen werden
auch noch größere

Nummern erstellt.
Mustersendungen zu
Diensten.

Nr. 1 Nr. 2 Nr. 3
3,5.20.50 4.23.55 4,5.25.60

30 35 40
9 10 11

Fr. 60 Fr. 70 Fr. 85

per Stück 20—25 Cts.

A. Achermann, Zürich III

Nr. 0
Plattendimension mm 3.15.48
Dachbolzenlänge „ 22
Dicke „ 8
Preis per 100 Stück i ^ ^inkl. 10 Dornschlüssel/

Einzelne Dornschlüssel

Nähere Auskunst durch
(Engelstraße 64).

Arbeit« und Hieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Für die Neubauten in Neu-Rheinau wurden folgende Arbeiten
vergeben: 1. Schreinerarbeiten: Im Pavillon für Unruhige
(Männerabteilung) an Müller-Deller in Wülflingen, im Pavillon für
Unruhige (Frauenabtcilung) an Gebrüder Wyler in Velthcim, im
Pavillon für Halbruhige (Männer- und Frauenabteilung) an Emil
Strehler in Wald, im Beamtengebäude an H. Appcnzeller in Höngg
(Keller und Erdgeschoß) und an Hablützel-Gasser in Feuerthalen
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(erfter©tod unb®ad)boben). 2. fßarfettarbeiten: 3m tßabiüon
für Unruhige (3Jfänner= unb ffrauenabteilung) an ©d)mib=@d)neiber
in 3üricp III, int SfJabtUon für Unruhige (3Jtänner= unb grauem
abteilung) an ©mit Saur in 3ürtcp V, im Sßabitlon für fgalbruhige
(fUfännerabteitung) an @itg=©teiner iu SBinterthur, im Sßaoillon für
§albrut)ige (grauenabteitung) an 2Beber:§offmann in 2Bintertt)ur,
im Seamtengebäube an bie fßnrfettfabrif ©rencpen. 3. © d) t o f f e r
arbeiten: 3m fßabiüon für lintubige (2Jîânnerabîeitung) an
©eilinger in SBinterthur, im Sßabilton für Unruhige (grauenabteitung)
an ®rafen@dhmeijer in Rheinau, im tßabition für §albrut)ige
(föfännerabteitung) an SBagner unb fgott in SBinterthur, im tpabitlon
für §atbruhige (grauenabteitung) an 3of). SBirt in Qberftammbeim,
im Seamtengebäube an ©trafeer in Senfen. 4. Sefd)tägtief erung:
3m Sabiüon für Unruhige (SUfännerabteitung) an SBalbcr unb
fëerrmann in 3üric£; 1, im $abitton für Unruhige (grauenabteitung)
an ,<ga8ter=2lrbenj in SBinterthur, imißaOitton für fjatbrubige (2Mnner=
unb grauenabteitung) an Willing u. ©ahn in 3ürüb I, im Seamtcm
gebäube an Stiebarb ©taub in 3ürid) V. 5. © te i n e r n e S o b e n

belüge: 3m SßabiUon für Unruhige (SWänner» unb grauenabteitung)
an 3- S3mn bet 3te u. Sie. in 3üricp Hl, im ißabitton für £>albs
ruhige (2)tänner= unb grauenabteitung) an 2t. Dborico in 3ürich I,
im Seamtengebäube an @utbreid) ©raf in SBinterthur.

2tn Sauarbeiten für bie Strafanftalt ilfegcnébotf mürben bcr=

geben : 1. ®ie 3cUentfjürbefdf)täge an 2t. 3to|enftod in 3ürid) V ;

2. bie 2Bafferteitungen an 3ngenieur U. Sofebarb in 3üricb 1 ; ferner
bie ©rftettung ber ©ignalDorridjtung für bie 3etten an ff. ©cfenfetber
in 3ürict) I ; bie Sieferung ber 3eEenthür= unb iöettfcfjtöffer an
©. g. Utrid) in 3ürich I; bie Sieferung aufflappbarer Settfteüen an
bie girma §. Speff in fftiiti.

©djtoeijerifrije ©entratbahn. Salmhofumbau Safet. ©amtliche
atrbeiten für jmci Sofomotibremifen, jroei SBaffertmme unb eine
Sotomotibfchiebcbühne an ©ebr. ©tamm, Saugefdjäft, Safet.

Seflotanlagen für bie ©frapenbahncit im Surgernjiel mtb
©ulgenbad) Sern. Stad) erfolgter 2tu?fchrcibung hat ber ®enteinbe=
rat bie 2trbeiten für bie beiben ®epot8 in fotgenber SBcife Oergeben :

Surgcrnjiel : ©rb= unb tDfaurerarbeiten an Saumeifter ©tur für
ffr. 30,250 ; ©ifcnfonftruftion an SBartmann u. Satette in Srugg
(§auptfonftruftion); bie ißuhgrubcnböcfe unb ®reppen an ©d)loffer=
meifter Sibling in Sern. ®epot ©ulgenbad) : @rb= unb SJiaurer*
arbeiten an Saumann u. Jjjänni in Sern für ffr. 38,200 ; bie Sßup=

grubenböcfe unb treppen an ©cploffermeifter Sehmann in Sern.
Sepglicp ber ©ifenfonftruftion fteht ber befinitibe ©ntfdfeib noch aus.
2ttte Sergebungen halten fid) innerhalb ber bebifierten fflofienfumme.
©iinftige SBitterung borbehalten, fotten bie @rb= unb ÜÄaurerarbeiten
bis 31. ®e^ember bottenbet fein. ®ie Sieferung ber ©ifenbatfen mürbe
ber ffirma Mer u. ©ggimann übertragen.

®a? ©Icltrijitntbfficrf her ©tabt ©t. ©alten hat bie 2tu?fiihrung
ber £od)fpannungêfernleitung bon ber ilnterftation bis jur fforft=
unb ©üterbermaltung an ©ufiaP ©opmeiler, Seitungëbauer, Senbliton,
übertragen.

®ie 9Jiafd)iitenfatirit Cerlifon hat bie 2tubführung ber §odp
fpannungbferntcitung für bie ®bonroarcnfabril ©mbrad) an ©ufiäo
©ofjmeiler, Seitungsbaucr, Senbliton, übertragen.

Dberbau einer eifernen Stüde über bie Sandte bei tatihäufern
(®hurgau) an Säumlin in 3ürid).

Sdjuthaubtiau Sanjenneunforn. ©djreinerarbeit an Dtütler in
©djmabertoh; ©taferarbeit an ©igrift in ©tedborn; ißarquetarbeit
an Sonrab ffrei, ffabrif, SBütftingen; Stalerarbeit an 2Behrti jum
©eeberg, ^Kammern; ®errajjo an ©reminger, ©ementier, ffetben.

ftirchenermeiterung ©rabb. ®ie ©rb?, 3J?aurer= unb 3'mm er=

arbeiten an ©ebr. ©antenbein in SBerbenberg ; bie ©teinhauerarbeiten
an 3- Setfdj in ©rat? unb Särtocper in ©taab.

©lafcr= unb ©(hreinerarbeiten für bao Sdiulhanb Smhthaten.
®ie Sorfenfter 31t 7 Sreu^ftöden unb jmei ©cputbänte, @t. ©alter=
ftjftem Str. 3, an SBithetm SBalj, ©epreiner, Sreite=@cpapaufen.

®ie Slrbeitcn für bie 2lareforrcftion bei @otaicn=Dttigen, Sejirt
Saupen, an 3ngenieur unb Sauunternehmer Suffi in Sern unb
fWütler, Sauunternehmer, 2latberg.

©cpulhaub ©otbau. ®ie ©dpreiner= unb ©taferarbeiten an bie
©epreinermeifter Salth. 2luen, c£ab. 2Beber, ®om. ffapbinb, ®om.
Senet, ffrj. 2tufbermaur, SFteier^umbel, alte in 2trtf), unb §uber unb
®racp81er in ©otbau ; innerer Serpuß an 2lnt. ©abattaêca in £)ber=

2trtp; äufeerer Serpup an getir SDtooSbrugger in 2trth; ©cptop=
lieferung an @. 2Jtärdp=Sürgi in ©otbau.

(Scfricrcn ber ffenfter bei ftarfer Ä'älte ntaefft
ber tpaugfrau unb befonberê and) bem @efcf)äft3mann
Dielen Slerger, ba alle iBemüptngen, bie (Siêbtlbung bei

foldfjeti genftern, bie fict) tiidjt burd) füffle Suftftröm=
ungen bon felbft freihalten, 311 öerbinbern, meift üer^

geblidf finb. SJÎan löfe felbft auf ober laffe fid) beim

®roguenf)änbter ober Slpotpfer 55 (Sratrim ©Ipjerin
in einem öiter üerbünnten (63profentigen, nidjt bena=

tarierten) ©piritu? auftöfen, bem jur ®erbefferung be8

®erud)3 irgenb ein geeigneter Stoff, 3. ö. Sernfteinöl,
^ugefeßt toerben tann. ©obalb bie 3f?ifd)nng toafferflar
gemorben ift, reibt man bie innere gladje be? Jenfter?
mit einem genfterleber ober Seinmanblappen, bie mit
ber glüjfigbeit angefeuchtet finb, ab. ®ie? üerbinbert
nidft blo? ba? ©efrieren, fonbern aud) ba? ©djtoiben
unb 33efd)[agen ber genfter. (®efd).=3t9-)

fttevntur.
$cr bcittfdjc 2>rcd)§Icrfnleitber 1901, üon fRub.

©tübling in 23erün=®d)margenborf, fRebaftion ber

„®entfcben ®red)?lerjeitung" ift (im Berlage bon 2ö.
unb ©. Sömentbat, Berlin C. 19, ©rünftr. 4) erfd)ienen.
Sbiefer im 1. Sabrgang erfcfjeinenbe gadjtatenber in
ïafd)enbud)îormat enthält aufeer einem â'alenbarinm
mit oiel (Raum für allerlei @efd)äft?notijen 45 fur^=
gefaßte tedjnifdje Slrtdel au? bem ®recb?Ierberuf (®rel)=
bänfe, SRotoren, ."polf 2c.), ferner Slbreffen für 9Baren=

abfaß unb I8e5ug?quenen 2c. unb roirb geroifs jebem
®red)?ler üon gefdjäftlicbem Sîufjen fein.

Viel Zeit und Geld wird erspart
durch Benutzung unserer höchst, g^naii und sauber »nsseffthrteu

Universal-Drehbank-Klemmfutter Centrisch spannende Bohrfutter Centrisch spannende Rollenfutter

mit Innen- und tussenbacken -;rj" .5"" für 7 verschiedene Façons

Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.
vorm. Bernhard Fischer & Winseh, l>res<le«-A. 2463 t>
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(erster Stock und Dachboden). 2. Parkettarbeiten: Im Pavillon
für Unruhige (Männer- und Frauenadteilung) an Schmid-Schneider
in Zürich III, im Pavillon für Unruhige (Männer- und Frauen-
abteilung) an Emil Baur in Zürich V, im Pavillon für Halbruhige
(Männerabteilung) an Gilg-Steiner iu Winterthur, im Pavillon für
Halbrnhige (Franenabteilung) an Weder-Hoffmann in Winterthur,
im Beamtengebäude an die Parkettfabrik Grenchen. 3. Schlosser-
arbeiten: Im Pavillon für Unruhige (Männerabieilung) an
Geilinger in Winterthur, im Pavillon für Unruhige (Frauenabteilung)
an Gräser-Schweizer in Rheinau, im Pavillon für Halbruhige
(Männerabteilung) an Wagner und Holl in Winterthur, im Pavillon
für Halbruhige (Frauenabteilung) an Joh. Wirt in Oberstammheim,
im Beamtengebäude an Straßer in Benken. 4. Beschläglieferung:
Im Pavillon für Unruhige (Männerabteilung) an Wälder und
Herrmann in Zürich I. im Pavillon für Unruhige (Frauenabteilung)
an Hasler-Arbenz in Winterthur, im Pavillon für Halbruhige (Männer-
und Frauenabteilung) an Kißling u. Sohn in Zürich I, im Beamten-
gebäude an Richard Staub in Zürich V. 5. Steinerne Boden-
beläge: Im Pavillon für Unruhige (Männer- und Frauenabteilung)
an I. Brun del Re u. Cie. in Zürich III, im Pavillon für Halb-
ruhige (Männer- und Frauenabteilung) an A. Odorico in Zürich I,
im Beamtengcbäude an Huldreich Graf in Winterthur.

An Bauarbeiter! für die Strafanstalt Regcnsdorf wurden vcr-
geben: 1. Die Zcllenthllrbeschläge an A. Ro>enstock in Zürich V;
2. die Wasserleitungen an Ingenieur U. Boßhard in Zürich I; serner
die Erstellung der Signalvorrichtung für die Zellen an F. Eckenfelder
in Zürich I; die Lieferung der Zellenthür- und Bettschlösser an
C. F. Ulrich in Zürich I; die Lieferung aufklappbarer Bettstellen an
die Firma H. Hetz in Rüti.

Schweizerische Centralbahn. Bahnhofumbau Basel. Sämtliche
Arbeiten für zwei Lokomotivremisen, zwei Wasscrtürme und cine
Lokomotivschiebebühne an Gebr. Stamm, Baugeschäft, Basel.

Dcpotanlagcn für die Straßenbahnen im Burgernzicl und
Sulgcnbach Bern. Nach erfolgter Ausschreibung hat der Gemeinde-
rat die Arbeiten für die beiden Depots in folgender Weise vergeben:
Burgernzicl: Erd- und Maurerarbeiten an Baumeister Glur für
Fr. 30,25» ; Eiscnkonstruktion an Wartmann u. Valette in Brngg
(Hauptkonstruktion); die Putzgrubcnböcke und Treppen an Schlosser-
meister Kißling in Bern. Depot Sulgcnbach: Erd- und Maurer-
arbeiten an Baumann u. Hänni in Bern für Fr. 38,200 z die Putz-
grubenböcke und Treppen an Schlossermeister Lehmann in Bern.
Bezüglich der Eisenkonstruktion steht der definitive Entscheid noch aus.
Alle Vergebungen halten sich innerhalb der devisicrten Kostensumme.
Günstige Witterung vorbehalten, sollen die Erd- und Maurerarbeiten
bis 31. Dezember vollendet sein. Die Lieferung der Eisenbalken wurde
der Firma Keller u. Eggimann übertragen.

Das Eleltrizitätswerk der Stadt St. Gallen hat die Ausführung
der Hochspannungsfernleilung von der Unterstation bis zur Forst-
und Güterverwaltung an Gustav Goßweiler, Leitungsbnuer, Bendlikon,
übertragen.

Die Maschinenfabrik Oerlikon hat die Ausführung der Hoch-
spannungsfcrnlcitung für die Thonwarcnfabril Einbrach an Gustav
Goßweiler, Leitungsbauer, Bendlikon, übertragen.

Oberbau einer eisernen Brücke über die Lauche bei Kalthäusern
(Thurgau) an Bäumlin in Zürich.

Schulhausbau Lanzenncunforn. Schreinerarbeit an Müller in
Schwaderloh; Glaserarbeit an Sigrist in Stcckborn; Parquetarbeit
an Konrad Frei, Fabrik, Wülflingen; Malerarbeit an Wchrli zum
Seebcrg, Mammern; Terrazzo an Greminger, Cementier, Felbcn.

Kirchenerweiterung Grabs. Die Erd-, Maurer- und Zimmer-
arbeiten an Gebr. Gantenbein in Werdenberg; die Steinhauerarbeiten
an I. Vetsch in Grals und Bärlocher in Stood.

Glaser- und Schrcincrarbeitcn für das Schulhaus Buchthalen.
Die Vorfcnster zu 7 Kreuzstöcken und zwei Schulbänke, St. Galler-
system Nr. 3, an Wilhelm Walz, Schreiner, Brcite-Schaffhausen.

Die Arbeiten für die Aarekorrcktion bei Golalcn-Oltigen, Bezirk
Laupen, an Ingenieur und Bauunternehmer Lusst in Bern und
Müller, Bauunternehmer, Aarberg.

Schulhaus Goldau. Die Schreiner- und Gkaserarbeiten an die
Schreinermeistcr Balth. Auen, Xov. Weber, Dom. Faßbind, Dom.
Kenel, Frz. Aufdermaur, Meier-Humvel, alle in Arth, und Huber und
Trachsler in Goldau; innerer Verputz an Ant. Cavallasca in Ober-
Arth; äußerer Verputz an Felix Moosbrugger in Arth; Schloß-
lieferung an E. Mäccky-Bürgi in Goldau.

Verschiedenes.
Das Gefrieren der Fenster bei starker Kälte macht

der Hausfrau und besonders auch dem Geschäftsmann
viele» Aerger, da alle Bemühungen, die Eisbildung bei

solchen Fenstern, die sich nicht durch kühle Luftström-
uugen von selbst freihalten, zu verhindern, meist ver-
geblich sind. Man löse selbst auf oder lasse sich beim

Droguenhäudler oder Apotheker 55 Gramm Glyzerin
in einem Liter verdünnten (63prozentigen, nicht deua-

tarierten) Spiritus auflösen, dem zur Verbesserung des

Geruchs irgend ein geeigneter Stoff, z. B. Bernsteinöl,
zugesetzt werden kann. Sobald die Mischung wasserklar
geworden ist, reibt man die innere Fläche des Fensters
mit einem Fensterleder oder Leiuwandlappen, die mit
der Flüssigkeit angefeuchtet sind, ab. Dies verhindert
nicht blos das Gefrieren, sondern auch das Schwitzen
und Beschlagen der Fenster. (Gesch.-Ztg.)

Literatur.
Der deutsche Drcchslerkalcndcr 1961, von Rud.

St üb ling in Berlin-Schmargeudorf, Redaktion der

„Deutscheu Drechslerzeitung" ist (im Verlage von W.
und S. Löweuthal, Berlin 19, Grüustr. 4) erschienen.
Dieser im 1. Jahrgang erscheinende Fachkalender in
Taschenbuchwrmat enthält außer einem Kalendarium
mit viel Raum sür allerlei Geschästsuotizen 45 kurz-
gefaßte technische Arlikel aus dein Drechslerberus (Dreh-
bänke, Motoren, Holz w.), serner Adressen sür Waren-
absatz und Bezugsquellen w. und wird gewiß jedem
Drechsler von geschäftlichem Nutzen sein.
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